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216 VIII . Personal und Geschäftsführung rc. — Das Personal der Gemeindeverwaltung rc.

VIII. Personal und Geschäftsführung der Gemeinde¬
verwaltung.

Das Personal der Gemeindeverwaltung ), seine Bezüge in der
Aktivität und im Ruhestande , die Bezüge seiner Hinterbliebenen.
1 . Rangklassen -Einteilung der Beamten und Status der Praktikanten und Dinrnistem

nach dem Stande am Ende des Jahres kS02 . ^
Eine Anzahl von Beamten ist in die Rangklassen nicht eingereiht ; dies erklärt sich einerseits

aus dem Ausmaße und der Art der Entlohnung , anderseits aus den mit der Entlohnung verbundenen
sonstigen Bezügen dieser Beamten . — Im Jahre 1902 wurden im Status des Stadtphysikates die
stadt . Arztestellen der VII . Rangsklasse um 6 vermehrt : außerdem wurden im Hilfsstatus des Stadt¬
bauamtes 6 Revisoren - und Assistentenstellen für die Aussicht und Erhaltung der Wienflußanlaqen
neu systemisiert.

Beamte

Standesgrufpe
der Rangsklasse

I II III IV V VI VII VIII

Beamte.
Praktikan-
! ten und
Diurnisten
zusammen

Rechtskundige Beamte .
Technische Beamte

Personal für den:
Beleuchtungsdienst

^ Beheizungsdienst .
Wasserleitungsdienst
Vermessungsdienst
Bauaufsichtsdienst
Wtenflußaufsicht )̂

Stadtphysikat . . . .
Städtische Sammlungen.
Archiv.

Bnchhaltnngs
beamte .

El

Stadt-
buchhaltnng Wasserbezugs

Revisorat
Hauptkasse . .
Steueramt . .
Marktamt . .
Veterinäramt .
Konskriptionsamt
Kanzlei . . .
Exekutionsamt .
Humanitätsanstaltcn
Zentralfriedhof . .
Städtische Feuerwehr
Konkretalstatus der städt

Praktikanten . . .

zusammen

40
16

43 44 42 54
40 ! 34 34 84

2 ! 3
1 1

— I 5
-

9 9
2 2
1 1

16

1
38

1

12
1

44
1

23 34

1
18
26
13
10
20
16

1
10

2
5

33

10

33 ^ 50
49 ! 72
18
15
30
66
20
9

30
20
42
96
69

3 !

225 22
159 16

5 10
2 4
5 10

5
16 28
4 6

103
8
2

32 , 143 24 39

12 27
V 148
60 217
24 ! 86
22 ! 68
36 129
76 ! 257
78 168
1 30
4 ! 13

r

2)28
2)41
2)16

11
2)49

1 4 66 139 235 ^400 587 !4SI !l853 >>263

247
176

10
4

10
5

28
6

103
8
2

206

80
176
298
102
79

222
601
188
30
14
7

435 ) 2551

! 3

) 40

44
288

20

- st phne das Personal der getrennt verwalteten städtischen Unternehmungen : Gaswerke , Elektrizitätswerke,
Stragenbahnen Pfandleihanstalt , Versicherungsanstalt . - -) Die Titel der Beamten siehe in der folgenden

Gehaltstufen und Vorrückungsperioden , dann die Höhe des Quartiergeldes siehe auf Seite 112—114
des Jahrbuches für 19VO. — 2) Aus dem Konkretalstatus der Praktikanten (zusammen IM ) wird die angegebene Zahl
den einzelnen Ämtern Angewiesen. — -) Siehe die Zeilen : Hauptkasse, Steueramt , Marktamt , Konskriptionsamt
und Kanzlei ; vgl die 2. Anmerkung. — °) Diese 8 neu systemisiertenStellen sind in der folgenden Tabelle (Seite 2!7 ff.)
noch nicht berücksichtigt.



2 . Stand und Bezüge der in das Nangklasscnschcma cingeroihten « camtcn, sowie der Praktikantenzn Ende der Jahre 1^88 —1902.

Ende des Jahres , bzw.
Standesgruppe und Rangtitel

1898
1899
1900
1901
1902

in zw. Ende 1902:
Magistrats -Direktor .

„ -Vizedirektor .
„ -Räte . . .
„ -Sekretäre .
„ -Oberkommissäre
„ -Kommissäre
„ -Konzipisten.
„-Konzepts -Praktik,

zusammen . .

N

a) Technische Beamte:
Bau-D.rektor. . . .
Bau - Vizedirektor und

Bauiäte . .
Bau-Inspektoren
Ober-Ingenieure
Ingenieure
Bau-Adjunkten

„ -Praktikanten
zusammen

Grundgehalt
(Adjutum)

Betrag

Dienstalterszulagen

Eine Zulage

Betrag

N- X

Zwei Zulagen

Betrag

Quartiergeld

N- X
N-

I

III
IV
V

VI
VII

Z16
>)40
b)34

34
°)30
)̂16
171

4.652 .400
4.661.600
4,687 .000
4.762 .600
4.854 .400

10.000  ^
8.000

224.000
172 .000
140.800
109.200
108.000
30 .800

802 .800

419 ) 107 .800
495 ( 128.800
^458,123 .400
889 !201 .600
995) 217 .300

10.000 '

89.600
160 .000
108 800

88.400
60 000
22 .400

539 .200

11.200
6.800
3.400
2.000
2.100
1.000

26.500

2.000

4.800
8.000
3.000
3.200
1.000

112
123
188
173
175

10
5
1
2
7

25

58.4001 .670
65.400 1.675

108.400 1.686
99.600
93 .200

16.000
4.000

400
800

2.800

24.000

1.727
1.799

Betrag

Dienst¬
wohnung

Zins¬
wert

Xi-

Sonstige )
Ergänzungs-! Bezüge

^ °g-n Betrag

N-

Zusammen

Betrag

N- ! k

1)
1

40)
43!
44>!
42
54

^22)
^247)

3.200
4.000^

400H

16
30
34!
33
30

1,388.400 !158
1,392 .400 58
1.410.800 58
1,432.400 ) 58
1.478 .800 58 >

2.000  —
1.600

66.000/ —
51.600Ü—
44.000 -
33 .600
43.200 -

W2j00Ö —

53.800
52.800
52.400
52.800
55.000

19.892
21.776
19.629
14.869
10.112

218
130

202
205
198
193
196

!l06.054>
110 .474
105 .584!
108.392!

2.011
2.016
2.027
2.076

107.698)02 .099

l!
Ij

40!
43!
44
42
54
22

348

800

800

6,386 .746
6,433 .290
6,507 .213
6,672 .261
6,816 .510

12.000
9.600

307 .200
235 .418
188 .730
145 .600
156 .100

31.800

2.000

22.400
46.800
34 .000
26.400
24.000

1.200

800

63 ! 22 .000 7.600) 153) 155 .600) 2 ) 2.000 ) —

') 1.200
1.600
2.040
3.340!

247) 1,086 .448  -

' ) 16!
40
34
34
30
16

14.000

121.200
221 .600
143 .240
122.140
85.000
22.400

734)5808.180 ! 171)
1 auf ?der vorigen und INichtüberelnstimmung dieser mit der auf Seite 216 angegebene » Gesamtzahl der eingereihteu Beamten vgl . di - Anmerkungen 6 auf dieser,

d e n'rd ^ " " birektor PLsbonam IN die I . Rangklasse eingereiht . - - ) Die Bezüge für 2 Bauräte , welche den Bauleitungen für die Wicnflilßregulierung und
-naew ^ en M werden für Verkehrsanlagen rückvergütet . - 0 Die Bezüge eines Bauinspektors , welcher der Bauleitung für die Wienflußregulierung
Obe ^ Eaen werde, Verkehrzanlagen rückvergütet . - -) Die Bezüge für 6 den Bauleitungen für die Wienflußregulierung und die Sammelkanäle zugewiesene
Reamee ^ da d,n> n Koimmssion für Verkchrsanlageii rückvergütet . — 4 Stellen bleiben unbesesi , weil 4 von den ehemaligen Vorortegemeindeii übernonlinene lechnische
Dabelle ' Studien  fehlen , in den Status der Beamten des Bauamtes nicht eingereiht werden können . Diese 4 Beamten sind mit ihren Bezügen in der
- - Funktwns,nwg " dcsVan ° V§ ir ^ rsd ^ ^ ° eines der Bauleitung der Wienfliißregulierilng zugewiesenen Praktikanten werden von der Kommission für Verkehrsanlagen rückvergütet -

l>2

VIII.personalundGeschäftsslihrnngrc.—.4.DasPersonalderGemeindeverwaltungrc.



L. Stand und Bezüge der in das Rangklassenschemaeingereihten Beamten, sowie der Praktikantenzu Ende des Jahres 1902, (1, Fortsetzung,)

Standesgruppe und Nangtitel <2

Grundgehalt
(Adjutum) Dienstalterszulagen

rr
Q

K

Betrag I!Eine Zulage ^Zwei Zulagen
!BetragZ Betragt

Kd X Kd

Quartiergeld

Betrag

Kd X

Dienst-
wohnung

Zins¬wert
ErgänzungS'

zulagen

k

Sonstige
Bezüge Zusammen

Kd

Betrag Betrag

Kd

N

kÄ

G

Revisoren !. Kl.
,, »

Assistenten . .
K Elektriker . .

zusammen .
« f Revisor I. Kl.

^ ..§ 4 Assistenten . .
^ ^ ( zusammen .
^ § s Revisoren . .
Z L l Assistenten . .
ZLl zusammen.
» § l Geometer . .
o >Geometer -Assist.
-̂ 8 ^ zusammen.
L -Z. ( Revisoren . .

Assistenten . .
, -r l zusammen.

VI
VII

VIII
VII

VI
VII
VIII

VII
VIII

VII
VIII

VII
VIII

2
2
5
1

10
1
1
2
4
5

5.200)
4.000 i
8.000
2.000

19L0Ö
2.600)
2.000
3.200 H

1 ) 200 ) -
1 ) 200 ) —
4 > 800 —

400
6 , 1.200
1 200
1 , 200
2 400

7.800
10.000
8.000 !

G

Ober -Stadtphysikus . .
Stadtphysiker . . . .
Ober -Bezirksärzte . .
Bezirksärzte l . Klasse .

„ II . „ .
Physikats -Asststent I. Kl.

„ -Assistenten ..II . „
Städtische Ober -Ärzte .

„ Ärzte . . .
zusammen ^._ .

» I Ober -Archivar . .
^ .' d ! Archivar .̂ . . . .

N I zusammen .

II
III
IV
V

VI
VI
VII
VI
VII

10 18.000
2 1 4.000
3 ) 4.800
ö l! 8.800

12 ) 24 .000
16 >> 25.600
28 ^ 49.600)

4 800
3 600
4 800
7 >s 1.400

400

2 ) 1.600
2 1.600

3.000
800

10 7.000 >— !
1 800

10
2
3

800
1.200

2
- !! 2
— 5

1.200
1.200

2 )
2 !

3.000 ) 5
— l 1

— >! 9

2.800
4.000
3 .000 ) - )
7.000
1.600
1.800

5 3.400
12 9.600
16 9.600

5.400 ) 10

-k !
2

'I t
— !! 5

8.200
7.000

14.800
3.200

33.200
3.600 I
3.000
4.800

11.400 i
14.600

IV
V

2 »
9
9
9 >
1
2

28 !
') 35

96

8.000
11.200
36.000
28 .800
23.400

2 .600
4.000

72.800
70.000

256 .800
4.000
3.200

19
1

44

3.600
1.600
1.400

28

3.800
200

10.600
400
200

7.200 600

12
16

3.200

800

4.800
'8 .800

1
2
9
9
9
1
2

28
35
96

19.200
1.600
2.800

10.800
9.000
7.200

800
1.600

22.400
28.000
84.200

1.200
1.000

2 2.200

10 ) 26.400
2 !! 5.600
3 ) 6.600
5' ) 12.200

12 ^ 83,600
16 35.200
28 ) 68.800

- !

2.000 1
2
9
9
9
1
2

28
>) 35

11.600
17.200
60.400
39.400
32.000

3.400
6.400

99.000
103.000

2.000 96 ' 362 .400
5.600
4.400

10.000
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^Sleueramt:7.Hanptkasse:6.Stadtbuchhaltung:>Samirllungen:

Direktor . . . .
Kustoden . . .
Skriptoren . . .
Adjunkt i . Klasse

II . .
Assistent . . . .

_zusammen

III
IV
V
VI
VII
VIII

5.600
8.000
6.400
2.600
2.000
1.600

26.200
-0  Stadtbuchhaltung:

Ober -Stadtbuchhalter .
Stadtbuchhalter . . .
Rechnungsräte . . . .
Rechnungs -Oberrevident

„ -Revidenten .
„ -Offiziale . .
„ -Assistenten .
„ -Praktikanten

zusammen . .
b) Wasserbez.-Revisorat:
Ober -Revisor . . . .
Revisoren l . Klasse . .

„ II - - -
Assistenten . . . . .

zusammen . .
'Direktor . ^ l' . . .
Ober -Kontrollore . . .
Kontrollore (Kassiere) .
Adjunkten . . . . .
Offiziale . . . . .
Akzessisten . . . . .
Praktikanten 3) . . .

zusammen . .
Direktor . . . . . .
Ober -Kontrollore . . .
Kontrollore . . . . .
Adjunkten . . . . .
Offiziale . . . . .
Akzessisten . . . . .
Praktikanten ") . . .

zusammen

II
III
IV
V
VI
VII
VIII

V
VI

VII
VIII

1
2) 4

16
23

2) 34
33
32
24

167

1
4

10
12
27

III
IV
V
VI

VII
VIII

8.000
22.400
64.000
73.600
88.400
66.000
51.200
24.000

1
6

18
33
50
40

387 .600

3.200
10.400
20.000
19.200

6
11
18
26
21
11
93

1
3

11

800

800

2.400
2.200
3.600
5.200
4.200
2.200

19.800 5

200  —
600
— 9

2.200  —
52.800

5.600
24.000
57.600
85.800

100.000
64.000

15 3.000

III
IV
V

VI
VII

VIII

148
1
9

26
49
72
60

337 .000
5.600

36.000
83.200

127 .400
144 .000

96.000

9
18
45 >
33

1.800
3.600
9.000
6.600

106 >>21.000

4
11
15
28
12

1.600
2.200
3.000
5.600
2.400

2.400

800

1
4

16
23
34
33
32

1.400
2.400
2.000

800
800
600

8.000

1.600
5.600

19.200
23.000
27.200
26.400
19 .200

3.200

3.600

3.600

400
400
400

1.200

143 >>122 .200

1
4

10
12

1.000
3.200
8,000
7.200

27 » 19.400
1
6

18
33
50
40

1.400
7.200

18.000
26.400
40.000
24.000

148 >117 .000

1.200
1.200

1
9

26
49
72
60

1.400
10.800
26.000
39.200
57.600
36.000

6 2.400 > 217 171.000

.130
518

1.648

.138
518

- -)
-) Si

— 217 492.200 70 >14.800
1 Aus die Dauer der Dienstleistung der gegenwärtig noch in Funktion befindlichen 7 k, k. provisorischen Armenärzte bleibt

Die Bezüge eines der Kommission für Verkehrsanlagen zugeteilten StadtbuchhalterS und eines Rechnungs -Revidenten werden von
e werden aus dem Konkretalstatus der Praktikanten (siebe auf Seite S2I ) zugewiesen.

1.656 —

- ! 8

480
34

/ ) 3332
24

480 ! 167

1
4

10
12
27

1
6

18
33
50
40

7.800
10.400

8.400
3.400
2.800
2.200

35.000

9.600
28.000
88.000
98.800

120 .000
98.080
74.600
26.200

543 .280

4.400
14.200
31.600
28.600
78.800
7.000

31.200
77.800

117.330
149.918

94.600

148
1
9

26
49
72
60

477 .848
7.000

48.400
111 .400
171.938
208 .918
134 .400

» — ^ 217 » 682 .056 , -
eine gleiche Anzahl städtischer Ärztestellen unbesetzt,
der Kommission snr Verkehrsanlagen bestritten . — VIII.PersonalandGeschäftsführungrc.—̂V.DasPersonalderGemeindeverwaltungrc.219



2- Stand und Bezüge der in das Rangklassenschema ungerechten Beamten , sowie der Praktikanten zu Ende des Jahres 1902 . (2 . Fortsetzung und Schluß .)

Standesgruppe und Raugtitel

Grundgehalt
(Adjutum)

Betrag

Dienstalterszulagcu

Eine Zulage

^ >Betrag

N-

Zwei Zulagen

D Betrag
o ! K

luartiergcld

Betrag!

N-

Dienst-
wohnung Ergänzung

Uns -H Magen
wert

Sonstige
Bezüge

8
N-

Betrag)

Zusammen

Betrag

N-

Direktor . . .
Markt-Inspektoren

„ -Kommissäre
Offiziale

Praktikanren
zusammen

Direktor . . .
Ober-Tierärzte .
Tierärzte i. Kl.

„ II. Kl
Assistenten. . .
Praktikantm . .

zusammen

..
L -

Direktor . . .
Direktions-Adjunkten
Kommissäre . .
Offiziale . . .
Akzessisten. . .
Praktikanten̂) .

zusammen

sr

Direktoren.
Direktions-Aojuukten
Ober-Offiziale .
Offiziale . . .
Akzessisten. . .
Praktikanten̂) .

zusammen

IV
V
VI
VII

VIII

1
13
18
30
24

86

IV
V
VI
VII
VIII

1
10
15
20
22
11

4.000
41.600
46.800
60.000
38.400

190.800

4.000
32.000
39.000
40.000
35.200
11.000

79 161.200

IV
V

VI
VII
VIII

1
20
30
42
36

^ 129

IV
V
VI

VII
VIII

3
16
66
96
76

4.000
64.000
78.000
84.000
57.600

1
13
18
29
24

85

1.200
13.000
14.400
23.200
14.400

1
6

11
15
18
7

58

287.600

12.000
51.200

171.600
192.000
121.600

103

1
6

43
70

400
1.200 ,
2.200
3.000
3.600
1.400

117800

2.200
4.800
7.400
6.200

1.200
800

1.200

1
5

11
17
20

66 .200

800

800

1.600
')6.900

9.000
15.090
12.000

86 ' 44.590

1.200
5.000
8.800

13.600
12.000

3.200

800
2.400

800
400

20.600

400
1.200
8.600
7.000

10

54

1
20
30
42
36

40.600 !>14

1.200
20.000
24.000
33.600
21.600

5.000
3.200
2.400
1.200

11.800

4.400 129 100.400

800 !
1.600!
3.600
1.200

3
16
66
94
76

3.600
16.000
62.800
76.000
45.600

1
10
15
20
22

1.600
6.552

> 7.998
10.252
11.126

800

190

190

68

1
10
15
20
22
11

37.528 79

1
13
18
30
24

86

6.800
61.500 !
70.200
99.090
64.800

302.390

2) 400
200

1
20
30
42
36

1.840
2.530

500
600

257 ) 548.400 !120 17.200 ! 17 7.200 ! 255 194.0001 I 800 5.470

600 129

<) 800

840

3
16
66
96
76

7.200
50.952
61.998
70.452
63.126
12.400

266.128

6.000
89.000

107.990
125.400
85.400

413.790 -

16.800
72.640

239.130
278.340
167.800

1.640 ! 257 >! 774.710
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^ t Kontrollor . .
L 81 Ober-Offiziale
L>«, t Offiziale

ĵ Akzessisten
zusammen

V
VI
VII
VIII

1
20
69
78

3.200
52.000

138.000
124.800

1
15
20
50 '

200
3.000
4.000

10.000

15
40

6.000
16.000

1
20
69
78

1.000
16.000
55.200
46.800

168 318.000 86 17.200 > 55 22.000

8 »
AU

Verwalter

Kontrollor . .
Ober-Offiziale
Offiziale . .
Akzessisten. .
Anstaltsärzte I.

„ n.
Ärztl. AssistentenI. Kl

„ „ II. Kl

zusammen .

Verwalter . .
Kontrollore
Ober-Offiziale
Offiziale . .
Akzessisten. .

zusammen

Kommandant .
Z 81 Ober-Inspektor

Jnspekroren

zusammen .

IV
V
V
VI

VII
VIII
IV
V
VI
VII

3
4
1
7
2
1
2
5
2
3

30

12.000
12.800
3.200

18.200
4.000
1.600
8.000

16.000
5.200
6.000

400
400
200
600
200
200
800

200

800

1.200
400

168 119.000 ! —

87.000 12 3.000

IV
V
VI
VII
VIII

13

III
IV
V

17. Konkcetralstatus der Steuer¬
amts-, Hauptkasse-, Markt¬
amts -, Konskriptionsamts¬
und Kanzlei-Praktikanten .

4.000
6.400
7.800
6000
6.400

30.600

200
600
600
400

9 1.800

190

5.600 1
4.000

16.000 , 1

800

200

26.600 2 1.000

2.400

400 1.000
2.400
2.400
1.800

40(ll> 10 7.600

30

3.600
4.000
3.200
5.600
1.600

600
2.400
5.000
1.600
2.400

4 V) 800

1
20
69
78

800 168

800

>-

30.000 800

1.200
1.000

600

2.800 13

800
1.600

2.400

1 °) 600
1 1.200
5 » 5.000

— !! 7Ü 6.800

1.320
960
900
900
800

4.880

30

13

') 800

800

')190.000 11V 22.200
!>

190

4.400
77.000

214.000
181.600

477.000

16.000
18.000
6.600

25.600
6.200
2.400

12 .000
21.000

6.800
8.600

123.200

36.600

6.520
9.960

11.700
9.900

10.000

48.080 -

7.800
6.000

22.800

212.200

' ) Darunter die Funktionszulage des Marktamts -Vizedirektors per 400 X . — 2) Funktionszulage des Konskriptionsamts -Vizedirektors . — «) Sie werden aus dem Konkretalftatus
der Kanzleipraktikanten zugewiesen . — Funktionszulagen der zwei Kanzlei -Vizedirektoren . — Dienstalters -Personalzulagen . — ^ Der Kommandant bezieht eine Entschädigung von 800 K
für die zu An tszwecken abgetretenen Teile seiner Dienstwohnung . — ?) Adjnten. VIII.PersonalundGeschäftsführungrc.—DasPersonalderGemeindeverwaltungrc.221



.3. Bezugsklassenschcma der Diener und der ihnen gleichgestellten Bediensteten nach dem Stande am Ende des Jahres 1802.
Die Vorrückung in die höhere Gehaltsstufe hat nach Verlauf von je fünf in einer Klasse vollstrecktenDienstjahren zu erfolgen. Die Versetzung aus einer geringeren

in eine höhere Bezugsklasse erfolgt im Wege der Beförderung. _

Bez ugskl asse

Gehaltsstufe in Kronen

I
1600
1500
1400

II
1L00
1200
1100

Quartiergeld in Kronen 420 360
Rats - und Amtsdiener . . .
Zeugwarte im historischenMuseum
Hausaufseher im Rathause . .
Mahnboten.

40 Ratsdiener 283 Amtsdiener

Marktpersonal . .

zusammen Stellen (Fürtrag)

1
61

1 Aufseher auf
dem Pferdemarkte
1 Aufseher auf dem
Zentralmarkte im

V. Bezirke
1 Portier in der
Großmarkthalle
36 Hallendiener

48 385

Bezugsklas se II

Gehaltsstufe in Kronen

Quartiergeld in Kronen

1600
1500
1400

420

1300
1200
1100
360

Übertrag

Schlachthauspersonal

48
5 Schlachtbrücken-

Ober-Aufseher

385
26 Schlachtbrücken-

Aufseher
3 Hausaufseher

Aufsichtspersonal in den Ver¬
sorgungsanstalten . . . .

Aussichtspersonal im Asyl- Md

5 Portiere
3 Nachtwächter

6 Aufseher
2 Torwächter

14 Aufseher
Werkhause . j ^ - wer-Auneyer 2 Wäsche-Auf seherin

15Schuldiener 105
zusammen Stellen 70 551

621

4 . Stand und Bezüge der in die Bczugsklassencingcreihte» Diener und der ihnen gleichgestellten Bediensteten am Ende der Jahre 1888 —1982.

Ende des Jahres , bzw. !
Dienstesart R"

Grundgehalt

Betrag
AZ X

Dienstalterszula gen
Eine Zulage ẐwciZulagen

N-,:
Betrag ^ L §Betrag"K !AZ! K

Quartiergeld

Betrag» n
AL X

Dienst¬
wohnung

Ergänzungs¬
zulagen

A-L
Betrag ^ Betrag

X x

Sonstige Bezüge')

N-.L
Betrag
X

Zusammen

- ! Betrag ')
X

1898
1899
1900
1901
1902

606
613
611
610

? ) 612

688 .200
695.900
693.100
692.000
692.800

76
110
130
280
241

7.600
11.000
13.000
28.000
24.100

137
170
161
170
184

27.400j 452
34.000 462
32.200
34.000
36.800 454

459
458

174.720
174.180
168.500
168.140
166.340

154
151
152
152
157

56.190
54.760
55.550
55.530
57.660

5.122
5.042
2.680
4.835
2.840

30
30

30

25
2'!
28
28
22

4.780
4.810
5.058
5.388
3.880

606
613
611
610

")' )612

964.012
975.692
970.088
987.893
984.420

K
Z

2c»

s>



u. zw. Ende 1902:
Ratsdiencr . I I
Amtsdiener. II
Zeugwart im historischen/ I

Museum. s II
Hausaufseher.m Rathause II

I
IIMahnboten !

Ober-
Schlachtbrncken-<Aufseher

! Aufseher

I in den !
-Schlacht¬

häusern>

Hausaufseher
und Portiere

Nachtwächter
Marktaufseher,
Portier in der

Markthalle
Markthallendiener

Groß-

Ober-
Aufseher im Asyl-

und
Werkhause

Aufseher
Auf¬

seherinnen
Aufseher und Torwächter

in Versorgungsanstalten

Schuldiener. <

I

II

II

II
II

II
II

II

II

40
282

1
1

1

7
61

5
26 ^

15
105

54.600
310.200

1.400
1.100
1.100
9.800

67.100!

7.000
28.600

21
128

4
3

1

16

8 8.800

3
2

1

28

14

3.300
2.200

1.100
30.800

2.800

15.400

2.200

8.800
21.000

115.600

16

11
26

2.100
12.800 !!

400
300

100
1.600

26

2
10

100

1.600

100

600

100

600
1.100
2.600 26

1.600 >1)
19.200

200
200
200

5.200

400
2.000

1.000

400

200

800

38
») 274

1
1

7
61

— !

17

200

5.200

27

15.960
98.510

420!
360

2.940
21.960

6.120

1.080
360

9.720

2.160

720
1.300
4.730

12
91

840
2.880

360

2.100
3.240

2.880

360

360
360

720

2.880

720

2.160
5.040

32.760

130 —

1.080

1.310

320

400

100

100

480

14 2.800

40
282

1
1

1

7
61

5
26

75.230
443.590

2.020
1.660
1.660

14.220
94.560

9.600
43.270

15
105

8! 13.200

3
2

1

28

14

4.380
3.420

1.660
42.480

4.100

24.640

3.020

12.480
28.440

160.790

-I Darunter sind nicht enthalten die Auslagen sür die Montur und für das Stieselpauschale (jährlich je 18 L ) der Diener . — 0 Fiir l nicht eingereihten , von eurer ehemaligen
Vorortegemeind - übernommenen Diener ist 1 Amtsdienerstelle nicht zu besetzen. — -) 8 Hallendiener, die Ende 1S02 sich noch in provisorischerStellung befanden, beziehen einen Taglohn von S L
und erscheinen m der Tabelle 5 Seite 22«, berücksichtigt. — 0 Ein Ratsdiener bezieht wegen der Minderwertigkeit seiner Dienstwohnung eine Ergänznngszulage im Betrage von 60 kl —
r> 1 Amtsdienei bezieht wegen der Minderwertigkeit seiner Dienstwohnung eine Ergänznngszulage von 220 L , sür die Dienstwohnung eines anderen in einem Stiftungshause bezahlt die
Gemeinde einer. Mietzins von 250 1 Schuldiener bezieht wegen der Minderwertigkeit seiner Naturalwohnung eine Ergänznngszulage nn Betrage von «0 k . — ' ) l Schuldiener bezieht
wegen der Minderwertigkeit seiner Naturalwohnung eine Ergänznngszulage von 50 bi- VIII.PersonalundGeschäftsführungrc.—rVDasPersonalderGemeindeverwaltungrc.223



Stand »nd Bezüge der in das Nangklassen -, bzw. Bezugsklassen -Schcma nicht eingereihte » Beamten nnd sonstigen Bediensteten,
insoweit die Stellen der letzteren systcmisicrt sind, am Ende der Jahre 1898 —1802.

Ende des Jahres,
bzw. Dienstesart

Gehalt !Dienstalters¬
zulagen

Betrag
K

1898
1899
1900
1901
1902

u. zw. Ende 1902:
Allgemeine Verwaltung:

Beamte der Bezirks - Wahl - !
kataster.

Kanzlisten und Diurnisten . .
Stenographen 2) .
Betrieb der lithographischen

Presse.
Amtsdiener.
Aushilfsdiener.
Kutscher f. den Aktentransport
Hilfsdienst des Stadtbauamtes ^
Architekten u.technischeBeamte
Telegraphisten im Rathause .
Heizer nnd Aufseher ans dem

Holzlagerplatze.
Beleuchtung im neuen Nathanse
Reinigung der Amtslokalitäten
Hausanfsicht.
Prüfungsanstalt für hydrau¬

lische Bindemittel . . . .
Steinbrüche.
Ausmesser.
Bedienstete für die Wasserleitung

t üb . d. Rettgsschiffe
1 im Materialdepot

Unsicher > ^ ^ bellegung .
i für Kanalräumung

Gesundheitswesen:
Proo . k. k. Armenärzte . . .

213
301
276
327
230

30

ü L Betrag

Monats -, Wochen¬
oder Taglohn

Betrag
X d

Sonstige
Entlohnung

LL !Betrag
UL ! x

Quartier¬
geld

« 8 . Betrag

310 .492
570 .064 !
553 .209 >
661 .604
386 .6141

57 !
58
55 !
65 !
81

27.104
26 .850
24.708
26.400
28.704

!2336I2,397.57130H114
2487 >2,590 .628 90 >1 93
2671 2,883 .319 — ! 101

54.000 —

960

7 18.464

10

4.000
3.400

l .600

7.200

20.20«) g

4 1.160

200

800

273712,935 484 90 >
2824 3,010 .110 40

462 597 .989 -50

92
100

65.704
58.960
61.530
60.872
56.410

15 , 9.360

10 13.104-

78
3

11
10
60

9

80.300 —
8.431

3.796

14.746
13.648
56.940
11.979

1
17
12

1.460 —
18.037 -
11 .972 -

139 184 .477 —
3 3.358 —
1 1.200  —
l ! 1.400 —

38 ! 50.530 !—

K-.: X
224
251
255
259
347

82.472
106 .958
112.647
118 .126
134 .280

Dien 'twohnung

Betrag
K-L
165
174
193
194
189

X N- ;

Sonstige
Bezüge H

- Betrag
i x !i

zusammen ' )

N -.Z

57.876
63.440
73.370
70.404
65.994

80 - 27 .700

240

6
3

1
2

17
1

5.960
624

600
1.020
2.380

600

12 ! 2.940

89
95
91
80
57

15.491
35.767
87.079
31.634
12.964

X

83

1

4

1.000

1.900
360

360

21 .720

360

960

26
3

200

100

.800
264

2662
2884
Ä048
3156
3154

30
462

15

10
1

78
3

7
3

13
12
60
10

1
20
12

149
3
1
1

38

5.340 ,

2,956 .711
3,452 .668
3,745 .862
3,899 .525
3,695 .076

64.000
625 .689

9.360

13.104
1.200

80.300
3.431

26.584

4.420 ^
21 446
18.428
59.320
14739

1.460
25.337
11 .972

234 .937
3.622
1.560
1.400

51 .490

50

5.340 —
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StatistischesJahrbuch.

(Fortsetzung .)

Gehalt
Dienstesart

Dienstalters - ^Monats -, Wochen- Sonstige
^ Zulagen oder Taglohn s Entlohnung

AZ
Betrag

N-Z
Betrag

N-Z
Betrag

AZ
Betrag

X

Quartier-
_geld
» § Betrag

x

Dienstwohnung Sonstige
Bezüge i) zusammen ')

26
3

11
1

24

3
10

6.100

2.000

34.500
5.450

21 .600
1.000

39.700

9.600
15.600

14

600

600

2.184

2.760

6
90
18
97

3

130

134
40

456
14

439
31

9
215

3

38

7.680
137.831
23 .465
97.412

2.554

95.969

132 .066
40.563

498 .237
10.570

502 .764
18.264

4.120
196 .590

4.320

46 987

17

24
2

15

68

5
41

3.744

912

9.460
1.140

6.374

24.790

1.200
14.400

Betrag
K -.L AZ

Betrag
AZ

Betrag

X

9 2.796

5

8

20

5
6

1
1

1.800

2440

8.340

1920
2.080

240
240

15
11

19

6.504
4.750

9.400

1.620

120

994
290

360
200

804

720

1.552

800

1.760

6
90
18

100
3

14
132

4.000 —

7.680
139 .631

23.465
109 .696

2.554
6.036

107.773

41
17

80

Prosektor n. dessen Stelloertr . — — — — ) — — —H z 4.000
Kranken - Revisoren flr städt - !

Bedienstete.
Sanitäts - Aufseher n -Diener
Kutscher f. d. Krankentransport
Bedienstete am Zentrclfriedhof
Aufsehern d. alten Friedhöfen ft
Leichenwächter . — — — ^ g.036
Bedienstete für die Bäder . . 1 2.000 — — 180 95.969 80 1 432

Approvisionierung:
Marktpersonal .
Schlachthauspersonal . . .

Straßenpflege:
Straßenerhaltung u .Säubernng 11 21 .600 1 600 456 498 .237 10
Straßenbespritzung . . .

Öffentliche Sicherheit:
Fenerwchrmannschaft . . .
Flurhüter.

Schulen:
Kindergärtnerinnen . . . . 17 18.800 11 2.760 9 4.120 — 11 6.400
Schuldiener.
Turnhallenaufseher . . . .

Gärten und Waldungen:
Anacstellte l Gärten . .

^ s für Forstschutzft 10 15.600 8j 2.600 — — — 7 2.172
Armenwesen und Arbeits¬

vermittlung:
Armenanstalten ft . 13 16.840 5 2.000 223 94.160 —! 41 19.070
Arbeitsvermittlungsamt .

Städt . Unternehmungen : ' ) > >
Lagerhaus . 40 > 69.000 281 15.800 — — — 1 ^ 3.600 ! 38 j 24 .820
Rathanskeller . ! 3 8.600 — I — 2(1 28.200 ! — — — > 3 > 2.580

, . . . . 9 Darunter sind nicht inbegriffen die Auslagen für Montur und Stiefelpanschale der städtischen Dienerschaft und der Feuerwehrmanuschaft , ferner die in den Voranschlägen
nicht besonders bezifferten Werte von Dienstwohnungen , Holzdeputaten oder Beheizung gewisser Dienstwohnungen , dann von Rechten ans Benützung von Wiesen , Ackergrnnden re . - -) Die Steno-
graphen für die Gemerr .deratssitzungen werden nach der Zahl der Sitzungen entlohnt . — -) Mit Ausschluß der Architektnrzeichner , für welche ein Betrag von N . KOOX jährlich veranschlagt
k ^ ^ Dornbach . — Und Aufsicht in den Gemeinde - und Fonds -Waldungen . — 6) 11 Ulit Gebalt und 190 mit Monatslohn Angestellte waren im Genüsse von Naturalverpftegnng,

Genüsse von Naturalbequartierung ; diese Genüsse sind nicht besonders bewertet . — ?) Das Personal der städt . Gaswerke ist hier im Gegensätze zu den früheren Jahrbüchern nicht

160 179 .540
43 49.513

467i 527 .411 10
15 12.010 —

463 570 .242 —
31 j 18.264 —

37 L4.000 -
215 210 .990 —

3 : 4.320 —

67.439
25 .122

277 , 142.270
19 ! 28 .000

41 116E
23 39 .380

r-o
rc
v>
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6. Gesamtübersicht des Standes und der Bezüge sämtlicher Beamten und sonstigen Bediensteten der Gemeinde, insoweit die SteNen der
letzteren systemisicrt sind, nach dem Stande am Ende der Jahre 1888 —1002.

Jahr , bzw. Gattung
der Beamten und

sonstigen Bediensteten

Gehalt
(Adjutum)

s

N-

Dienst-
alters-
zulagen

Betrag Betrag

K St¬ ic

Monats -,
Wochen- oder

Taglohn
rn
8
A

Betrag

K

SEge Quartier¬
geldlohnung

8 .Betrag

St¬ ic

^nst " gänzungs-
wohnnng > zu âgcn

Sonstige
Bezüge

m Betrag >>8 Betrag » Betrag ' )

St¬ ic St¬ ic ic

8 Betrag

St¬ ic

Zusammen

K

Betrag )̂

ic
1898
1899
1900
1901
1902

2830 >5,651 .092
2983 5,927 .561
2914 5,933 .309
3013 6,116 .204

52941 5,933 .814

801 !228 .304
956 266 .050

und zwar Ende 1902 in
das Rang -, bzw. Bezugs¬

klassenschema:
Eingereihte Beamte . .
Eingereihte sonstige Be¬

dienstete .
Nicht Eingereihte . . .

-) Die Anzahl der im Genüsse von
ausgewiesen . — 9 Vgl. die 1. und s . Anmerkung
mehr eingerechnetist; vgl . die 1. Anmerkung auf

2099

612
230

992
1577
1676

4,854 .400

692 .800
886 .614!

1170

425
81

301 .708
389 .600
400 .104

310 .500

2335
2487
2671
2737
2784

2,397 .571
2,590 .628
2,883 .319
2,935 .484
3,010 .110

60 .900
28 .704 2784

114
93

101
92

100

3,010 .110 4i>

65.704 2346
58.960 2388
61.530
60.872
56 .410

100 56.410

>2400
2444
2600

1799

454
347

1,645 .592367
1,669 .538383
1,691 .947403
1,713 .666404
1,779 .420 404

1,478 .800 58

166.340 !157
134 .280»189

167 .866 25.014
171 .000Ü 26.819
18i .320 22.809
178 .734 !19 .704
178 .664Ü 12.952

55.000 10.112

67.660^ 2.840
65.994 —

48 316
326
317
301
275

!196

22
57

126 .325
151 .091
147 .721
145 .414
124.542

107 .698

3.880
12.964

805279
20 5513
205686
20 5842
— 5865

— 2099

612
—>3154

10,307 .469
10,861 .651
11,223 .163
11,559 .679
11,496 .006

6,816 .510

984 .420
3,696 .076 40

Ergänzungszulagenstehenden, in das Rang-, bzw. BezugsklassenschemaeingereihtenBeamter und Diener erscheint in den Voranschlägen nicht
auf der vorhergehendenSeite . — 2) Die Abnahme gegenüber dem Vorjahre erklärt sich daraus, daß das Personal der städt. Gaswerke nicht
Seite 216 und die 7. Anmerkungaus Seite 225.

7. Pensionierungen von Beamten und Dienern in den Jahren 1898 —1902.

Jahr

Zahl der Pensionierungen
von Beamten

vor nach

Beendigung
der

vollen
Dienstzeit

ZS
Z .L
St L

St-

Summe
der

zugewiesenen
Beträge
ic

von Dienern

vor nach

Beendigung
der

vollen
Dienstzeit

8
8

8^

St x
St-

Summe
der

Angewiesenen
Beträge
ic

rm ganzen

vor >nach

Beendigung
der

vollen
Dienstzeit

8
8

St L
St-

Summe
der

Angewiesenen
Beträge

Gesamtzahl
der Pensionisten

zu Ende
des Jahres

ic St St

Jahres¬
erfordernis für
normalmäßige

Pensionen
städtischer

Beamten und
Diener ' )
ic K

1898
1899
1900
1901
1902

15
18
17
14
28

3
14

7
23

7

18
32
24
37
35

- Ü70.757
4 129.670
2 98.809
2 >204.069

- 135.884

80

05

6
12
12
14
13

7
13
14
19
16

7.701 > 60
17.200 ! 60
15.918 ; 80
23.035 > 64
18.973 86

21
30
29
28
41

4
15

9
28
10

25
45
38
56
51

78.458
>143.871
114 .727

»227.104
154.857

60
40
80
64
91

194
198
205
229
230

68
71

-74
95

115

262
269
279
324
345

681 .217
729.329
783 .856
938 .573

1,038.856

64
62
66
87
26

-) Einschließlichder Personalznhagen. Dies- betrugen im Jahre 1898: 22 05« n 50 k, I89S: 20.425 n 82 k, 1900: 18.585 ic 21 k. 1901: 18.711 L 27 k, 1902: 16.841 ic 81 Ir.
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8 . Pensionen und Erziehungsbciträgc für Witwen und Waisen von Beamten und Dienern in den Jahren 1898 —ISOL.

Witwenpensionen

Jahr
nach in der
Aktivität

^verstorbenen

8

K

ivurden verliehen

j nach
imPensions-
I stände
verstorbenen

8
I ^
! N K

1898
1899
1900
1901
1902

13
7

13
7

10

6
9

11
8

IS

6
5
6

10
11

8
1
9

11
5

rm

Gesamt¬
beträge

von

K ! 5

^ »5,

sSZ -L

Jahres¬
erfordernis

für
Witwen¬

pensionen

80.889
22 .691
38.447
35 .001
43.388

46
»6
02
98
60

421
410
434
455
477

312 .566
327 .428
346 .204
382 .162
405 .876

66
48
80
02
33

Erziehungsbeiträge

wurden verliehen an Waisen

N

rm

Betrage
von

16
5

12
18
9

2.120
850

1.970
3.300
1.670

K
rm

Betrage
von

rm

Gesamt¬
beträge

von

K

1.637
1.623
1.709
1,251
2.071

92
92
98
18
42

32
23
30
32
26

3.757
2.473
3.679
4.551
3.741

rr »->« >
L >» r-

« 95t Ä

L>

Jahres¬
erfordernis

für
Erziehungs¬

beiträge

92
92
98
18
42

228
201
208
214
226

27.540
26.542
28.195
26 .456
27 .164

64

30
25
66

9 . Gnadengaben an znm Pensionsbeznge nicht berechtigte Beamte und Diener , bzw. deren Hinterbliebene in den Jahren 1898 —1902.

Jahr

Gnadengaben an zum Pensionsbezuge nicht berechtigte Beamte und Diener und an Hinterbliebene von Beamten und Dienern

wurden verliehen

1898
1899
1900
1901
1902

24
15
21
23
13

im Betrage
von

X

5.614
5.446
6.548
6.596
2.958

. r:
8 8^

*as

-

_ «s-

K

im Betrage
von

X

76

20
17
34
38
29

5.283
5.236
8.699
9.254

11 .054

68
75

Si¬
re<ü

44
32
55
61
42

rm
Gesamt¬

beträge von

X

wurden verlängert

^ re 2

8 « .8

10.897
10.682
15.247
15.851!
14 .012

68
50

46
33
31
48
45

im Betrage
von

X
»S-

11.546
10.088!
8.224,

13.308
13.896

'S-

22
35
26
35
30

im Betrage
von

x

5.868
8.322
7.040
9.824
7.766

ZH

68
68
57
83
75

rm
Gesamt¬

beträge von

X

17.414
18.410
15.264
23 .132
21.662

Gesamtzahl
der im

Genüsse von
!Gnadengaben

stehenden
Personen

zu Ende des
Jahres

340
339
334
358
390

Das Jahres¬
erfordernis

für
Gnadengaben

betrug

x ! i

42 ')
42
62
30

110.750 —

88.774
91.343
91.995

105.250

>) Nachträglich richtlggestellt. VIII.PersonalundGeschäftsführungec.—V.DasPersonalderGemeindeverwaltungec.227



10 . Aushilfen an Beamte und Diener in den Jahre» 1898 —1902.

Jahr

1898
1899
1900
1901
1902

Aushilfen wurden verliehen
an aktive

Beamte

Zahl
Betrag

in
Kronen

227
230
198
2-14
174

13.490
13.524
13.965
17.040
15.445

Diener-

Zahl
Betrag

in
Kronen

an pensionierte
Beamte

Zahl
Betrag

in
Kronen

336
320
311
336
323

10.500
10.910
10.000
12.286
11.463

16 760
16 1.110
11 480
14 690
14 1.605

Diener

Betrag
Zahl in

! Kronen

11
12
13
10
8

450
310
370
265
240

an Witwen von
Beamten

Zahl
Betrag

in
Kronen

48
46
45
45
41

2.580
1.740
1.735
2.170
1.630

Dienern

Zahl
Betrag

in
Kronen

61
45
56
59
47

1.970
1.140
1.560
1.804

995

an Waisen von
Beamten

Betrag
Zahl ! in

Kronen

5
3
3
6
2

170
80
70

160
55

Dienern

Zahl
Betrag

in
Kronen

rm ganzen

Zahl
Betrag

in
Kronen

20
20
40
40
20

705
673
639
716
610

29.940
28.834
28.220
84.444
31.453

11. Gehaltsvorschüssean aktive Beamte und Diener in de» Jahren 1898 —1902.

Gehaltsvorschüsse wurden bewilligt, und zwar
Jahr , bzw. Gehalt

oder Adjutum an Beamte

Zahl
1898
1899
I960
1901
1902

6^
3VZ
^ LT

A." 8Z

800
900

1000
1100
1200
1300
1400
1600

78
91
85
98
85

X

an Diener

Zahl X

43.569
61146
56.619
60.414
48.202

96
54
97
96
07

91
100

71
94
74

18
34
14
8

25.688
28.325
20.686
28.636
20.701

5.508
8.900
4.033
2.260

22
68
60
29
59

27

32

Jahr , bzw. Gehalt
oder Adjutum

Gehaltsvorschüsse wurden bewilligt(Forts.), und zwar

an Beamte

Zahl X

20 r-: r-
S ' L o

« r-

L ZV
IN

1600 X
1800 „
2000  „
2200  „
2600 „
2800 „
3000 „
3200 „
3400 „
3600 „
4000 „
4800 „
5600 „

19
14
16
26
2
4

9.247
8.698
3.380

16.376
2.000
2.900

42
33

32

1.400

4.200 —

Zahl

an Diener

X

228VIII.PersonalundGeschäftsführungrc.—̂4.DasPersonalderGemeindeverwaltungec.
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6. Geschäftsführung der Gemeindeverwaltung.
1. Geschäftsführung des Gemeinderates in den Jahren 1898 —1992.

Zahl der

an den
Gemeinderat
eingelangten

Geschäftsstücke

öffent¬
lichen

ver¬
trau¬
lichen

Plenar¬
sitzungen

Ausschuß-
und

Kom¬
missions-
Sitzungen

Lokal-Kom¬
missionen, Offert^
Verhandlungen:«:.,
an welchen Mit¬

glieder des
Gemeinderates
teilgenommen

haben

erledigten Geschäftsstücke

in öffent¬
lichen

rn ver¬
traulichen

Plenarsitzungen
zusammen

1898
1899
1900
1901
1902

1344
1148
1047
949
949

66
55
42
41
93

40
44
36
37
27

204
114
63
58
35

292
295
288
315
335

1023
825
740
645
682

296
309
307
304
267

1319
1134
1047
949
949

') Anläßlich des Kaiser-Jubiläums , danu wegen Einführung des elektrischen Betriebes der Straßenbahnen,
wegen Errichtung eines Rathauskellers rc. fanden zahlreiche Kommissionssitzungen statt.

2 . Geschäftsführung des Stadtrates in den Jahren 1898 —1992.

Jahr beim Stadtrate
eingelangten

Geschäftsstücke

Zahl der

Stadtrats-
Sitznngen

Kommissionen, an
welchen Mitglieder

des Stadtrates
teilgenommen haben

erledigten
Geschäftsstücke

1898
1899
1900
1901
1902

12.943
12.945
11.239
9.271
9.545

176
156
143
141
128

551
652
699
639
670

12.269
12.092
11.215
9.234
9.486

3 . Geschäftsführung der vom Gemeinderate eingesetzten Ausschüsse und der Rathans-
kellcr-Konimissionin den Jahren 1999 —1992.

Zahl der

Jahr!

hem Ausschüsse
für die Ver¬

leihung
des Heimat¬
rechtesu. des
Bürgerrechtes

dem Aus¬
schüsse für
die Gasbe¬
leuchtung

dem Ausschüsse
zur Durch¬
führung des

Baues
städtischer

Elektrizitäts¬
werke

dem Ausschüsse
zur Durch- dem Ausschüsse
führung des zur Erlangung
Baues einer

2.Hochquellen¬
leitungu. der
Bauten für die
Ergänzung der

ersten Hoch-
!quellenleitung

von Vor¬
schlägen zur
Beseitigung

der
herrschenden
Kohlennot

dem
Ausschüsse zur
Förderung der
archäologischen
Erforschung

Wiens

der Rat-
haus-
keller-
kom-

mission

zugewiesenen Geschäftsstücke
1900
1901
1902

488
779
866

597
1268
454

54
269
166

37
24

287

Sitzungen

12
7

8
29
14

87
85
25

1900
1901
1902

15
12
8

5
13
8

12
9
2
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4 . Geschäftsfiihrunq des Gemeinderats-, Stadtrats - und Magistrats -Präsidialburcaus
in den Jahren 1898 —1902.

Jahr

1898
1899
1900
1901
1902

eingelangten
^Zahl der
erledigten

Geschäftsstücke
expedierten

Ausfertigungen

4.630
1.478

15.304
15.550
15.770

4630
1478
2782
4997
5271

45.710
45 .912
47 .205
47.809
49.201

Seit dem Jahre 1900 werden die Geschäftsstücke des Gemeinderates , des Stadtrates , der vom Gemeinde¬
rate gewählten Ausschüsse und Kommissionen, sowie des Präsidialbureaus in einem Peotokolle verzeichnet.

K. Geschäftsführungder Bezirksvertretnngen'i, der Armeninstitute. des Bezirksschulrates
und der Ortsschulräte in den Jahren 1898 —1902.

Bezirksvertretungen ' )

Jahr,
bzw.

Gemeinde¬
bezirk

1898
1899
1900
1901
1902

8
W
6

8

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

Xl
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

T

s
-S

N

88 .680 >82 .237
95 .793 >76.763

114 .238
93 .905

102 .416
4.773
9.490
6.484
2.492
9.169
4.208
4.165
4.572
6.015
5.804
3.559
7.901
4.556
6.565
8.151
5.674
2.995
4.673
3.010
4.160

91.945
92.261
78 .891

5.181
4.693

10.943
1.588
5.130
3.178
2.669
2.526
3.855
3 404
1.424
6.179
2 .482
1.725
2.209
4.702

11.006
1.372
1.570
3.055

Sitzungen

- -L

201
201
179
182
185

4
6

12
19
12
10
11
12
4

11
6
7
9

12
6
8

10
13
9
4

237
241
208
201
217

4
39
12

3
12
10
11
12

7
11
6
7
9

16
9
8

10
13

9
9

8
8

Armen-
institnte Bezirksschulrat Ortsschul¬

räte

Zentrale Bezirks - j
sektionen )̂ !

V G
§
T

N-

7174 71.929
7647 ! 75.575
7752 77.467
6833 83.404
7859Ü102.979

391
615 >
534!
234
392
244
416

54
217!
257
453
283
9.35
583
423>
270
431!
322
450!
355

702
3.030
4.369
2.180
8.897
6.842
2.572
2.836
5.157
3.897
2 340
4.424
6.919
4.168
2.393

18.950
6.446
3.620
2.457

10.780

212
202
230
23l!
226

4
10
60
8

12
12
12
10

3
2

11
7
8

11
9
7

12
3

11
14

8.965
9.797

11.334
11.731
11.648

n:
s?

sitzungen

>8

d
W G W

^s>
G

31 .342
36.265
36 .706
37.062
37 .441

97.493 192
96.709 !182
95.880
97.927

103 .481
1.527
6.389
5.657
2.145
6.112
3.094
4.126
2.332
3.299
7.549
3.308
6.746
5.451
6.901
3.075

12.144
8.472
4.915
2.537
7.702

179
158
157

9
10
10

6
7
8

10
6
6

12
7
8
8
8
4
6
9
7
7

10

0 Bis zum Jahre 1SV0„Bezirksausschüsse". — Es bestehen II Bezirkssekttonen , von welchen 2 je einen,
9 je zwei Gemeindebezirke umfassen. Den Sektionen werden jene Agenden zugewiesen, welche eine zentrale Be¬
arbeitung nicht bedingen . Von den ausgewtesenen Geschäftsstücken und Sitzungen entfallen im Jahre 1902

auf die Sektion
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI

für die Gemeindebezirke
I und VI

II
III und XI
IV und X

V und XII
XIII und XIV
VII und XV

VIII und XVII
IX und XX

XVI
XVIII und XIX

Geschäftsstücke
1890
3638
3461
5692
3988
3348
2397
2076
3387
4276
3370

Sitzungen
5
5
8
3
4
3
1
2
3
3
3
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6 . Geschäftsführung des Magistrates und der magistratischen Bezirksämter in den
Jahren 1898 —1902.

Jahr

<2

S
-L ^

SR

Zahl der

8

Z-

eingelangten Geschäftsstücke

rs
-« v

S
Z

erledigten
Geschäftsstücke

in

8 L
AZ ZK

des Magistrates

r-»'

1898
1899
1900
1901
1902

3S66
3048
3400
3656
4415

265.221
270.990
343.895
294.200
321.052

902.892
974.361
981.503

1,056.501
-) 1,015.772

1,171.679
1,248.399
1,328.798
1,354.357
1,341.239

97
86
78
61
63

115
110
108
104
106

36
26
25
31
20

957
967
951
844
482

1113
1193
1151
1248
734

0 Bzw. bis einschließl. 1901 beim Einreichurigsprotokolledes Magistrates und bei den besonderen Ein¬
reichungsprotokolleneinzelner Magistrats-Departements . — 2) Hievon entsalleu auf den Gemeindebezirk: I 69.907,
II 101 .043 , III 69 .000 . IV 34 .074 , V 53 .919 , VI 37 .648 , VII 40 .821 , VIII 31 .010 , IX 85 .918 , X 78 .791 , XI 28 .240,
XII 40 .748 , XIII 42 .271 , XIV 49 .001 , XV 27 .677, XVI 76 .205 , XVII 56 .697 , XVIII 47 .491 , XIX 27 .280 und XX 81 .031.
Die gesondert verbuchtenUrsprungszertifikate, Legalisierungen rc. sind hier nicht inbegriffen: ihre Zahl siehe in
der Anmerkung auf Seite 232.

7. Verteilung der in den Jahren 1898 —1902 beim Magistrate und bei den
magistratischen Bezirksämter» eingelangten Geschäftsstncke nach den Hauptagenden, mit

Unterscheidung der Wirkungskreise der Gemeinde.

Bezeichnung der Agenden
1898

Anzahl der Geschäftsstücke
1899 1900 1901 1902

I. Selbständiger Wirkungskreis der
Gemeinde.

LokalpolizeilicheAgenden.

Reinlichkeitspolizei.
Gesundheitspolizei.
Feuerpolizei.
Marktpolizei .
Baupolizei.
Straßenpolizei.
Sonstige lokalpolizeilicheAgenden. .

L. Andere Agenden des selbständigen
Wirkungskreises.

Gemeindeverband (mit Einschluß der
Bürgerrechtsverleihungen, jedoch mit
Ausschluß der Verhandlungen wegen
Staatsbürgerschaft ) .

Wahlen für den Gemeinderat und
die Bezirksvertretungen.

Personalien (mit Ausschluß der in die
nächste Post gehörigen Agenden) . .

Gemeinde - Schulangelegenheiten (mit
Einschluß der Stiftungen für Unter¬
richtszwecke) .

Kirchenangelegenheiten.
Rechtsangelegenheiten.
Armenpflege(mit Einschluß der Armen¬
stiftungen und Armenratswahlen)

Verwaltung der städtischen Realitäten
Fürtrag . .

8.599
8.937
7.324

11.390
23.617
22.399
13.810

13.107

984

9.669

7.050
2.244
4.936

84.923
8.054

227.043

7.347
8.736
7.671
9.578

23.291
25.059
10.045

11.174

213

9.096

7.850
2.607
5.237

80.176
9.406

217.486

8.858
7.691
6.879
9.365

22.579
32.027
10.915

10.566

30.879

8.372

8.519
1.526
5.834

101.980
6.832

272.822

9.261
7.258
6.900

10.379
22.675
29.590

9.728

59.353

198

8.751

10.479
1.845
7.167

111.653
2.100

8.285
6.081
6.313

11.075
22.063
27.632
10.839

39.051

3.538

8.985

11.461
2.635
8.584

111.165
7.231

297.337 284.938
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(Fortsetzung.)

Bezeichnung der Agenden
Anzahl der Geschäftsstücke

1898 1899 1900 1901 1902

Übertrag .' . >
Angelegenheitenbetreffend:
Straßen.
Beleuchtung.
Kanal- und Wasserbauten . . . .
Brücken.
Brunnen.
Wasserleitungen.
Bitder.
Friedhöfe, Leichenkammern, Wasen¬

meisterei rc.
Gartenanlagen , Alleen rc.

Approvisionierungsangelegenheiten. .
Einhebung von Taxen, Gebühren,
Rückersätzenrc. für die Gemeinde
(mit Einschluß der Hundesteuer) .

Eisenbahn-Angelegenheiten . . .
Dienstboten-Krankenkasse . . .
Sonstige hieher gehörige Agenden.

Summe I . .
II . Übertragener Wirkungskreis der

Gemeinde.
Kundmachungder Gesetze und Verord
nungen . - - .

Steuerangelegenheiten.
Gewerbe- und Hausierangelegenheiten

a) in Verbindung mit Steuersachen
b) sonstige . . . . . . . .

Genossenschaftsangclegenheitenft. .
Unfall- und Kranken-Versicherung .
Privilegien-, Marken- und Musterschutz
angelegenheiten . .

Militärangelegenheiten:
a) Konskriptions- und Militär-

Angelegenheiten .
b) Einquartierung und Vorspanns¬

wesen.
e) Militärtaxangelegenheiten . .

Austragung streitiger Heimatrechte
Verhandlungen wegen Staatsbürger
schaft, Ein - und Auswanderung .

Matrikenangelegenheiten . . . .
Eheangelegenheiten.
Geschworenenlisten.
Landtags- und Reichsratswahlen .
Wahlen in den Ortsschulrat . . .
Legalisierung, Vidimierung und

Bestätigung von Urkunden. . .
Schubwesen. -
Schulbezirksangelegenheiten(mit Aus

schlich der Agenden des Bezirks- und
der Ortsschulräte) .

Eisenbahn-Angelegenheiten . . .
Sanitätsangelegenheiten . . . .
Einbebung fremder Gebühren , als
Steuern ? Taxen, Strafbeträge rc.

Veranlassung von Zustellungen
fremde Behörden.

Sonstige hieher gehörige Agenden
Summe Ilft

Hauptsummeft

für

227.013

6.417
1.118
3.125
1.105
1.152

15.954
307

2.477
557

1.207

42.514
988

3.580
35.244

342.788

4.104
127.571

71.618
45.599

57.947

2.618

217.486 272.822 297.337

7.447
707

3.258
260
186

13.086
244

2.568
2.282
1.205

47.796
1.018
4.124

46.168
347.835

5.128
132.253

84.679
50.537

47.889

1.092

7.907
930

2.499
128
202

13.080
348

2.324
955
744

58.085
1.674
1.427

43.253
406.328

5.828
132.714

68.502
47.434

8.904
708

3.268
482
139

15.432
273

2.340
565

6.743

51.046
2.437
1.675

48L43
439)692

6.152
143.653

78.193
50.144

54.887 51.895

607 420

1.654
71.575
6.868

4.787
9.137
4.628

91
82

2.793
12.456

6.038
222

13.938

80.092

28.954
43.996

828.891

1.734
84.198
6.551

5.658
10.142
3.893

102
1.030

4.949
12.377

5.163
714

14.518

78.221

26.068
39.183

900.564
1.248.399

1.660
77.841

7.639

5.116
13.350
5.376

96
37.239

6.000
11.101

6.588
343

14.738

85.635

28.770
45.132

922.470
1,328.798

284.938

8.141
579

2.995
101
140

14.221
371

2.369
1.043
2.942

29.383
3.793
1.242

56.646
4^ .!>04

5.995
135.361

81.983
36.714
5.867

47.933

540

232.223 284.485 ! 265.874 273.431 , 286.763

1.431
77.817
8.651

5.138
11.916
5.194

95
764

6.868
12.475

4.818
196

11.141

97.267

37.980
29.026

914)665
1,354.357

756
74.427
7.758

6.074
10.872
4.517

96
ft 18.523

27

5.141
12.518

5.068
298

10.851

98.397

28.145
ft 47.711
932)335

1,34172391,171.679
-iniNili- s-süb itiOl unter den Gewerbe- und Hausierangelegenheiten enthalten. — 2) Außerdemwurden

bei de» maMratisch1n B°zirksämt->n im Jahre 1898: 21.957, 1899: Itẑ o 1900- 18.724,1901 : 18.SSSund 1902: 19,448
Nrivrunasiertifikate für Waren, Legalisierungen, Bestätigungen und Ausfertigungen gesondert verbucht. ) Hier
sind 18 °83 in der Machstratz-Abteilung XIX getrennt protokollierte, Wahlreklamationen Nicht eiugerechnet. -
4i Darunter '1028 in dem Eingangsbuche der Magistrats -Abteilung XXIi protokollierte Geichaftsstucke, die sich
zum großen Teile auf Eiuhebuug fremder Gebühren er., Anstellung-,l für fremde Behörden und Erhebungen des
Wohnortes bei Ansuchen uuSwürtigcr Behörden beziehen
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